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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TG Würzburg Heidingsfeld 1861 IV : SB Versbach VIII 
Montag, 11.10.2021, 20:00 Uhr

Schmid lässt die TG Würzburg Heidingsfeld 1861 IV jubeln

Kurzer Jubel herrschte am Montag beim Heimteam der TG Würzburg Heidingsfeld 1861 IV, als
Valery Schmid das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen
den SB Versbach VIII sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Valery Schmid, der
beide Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Schon nach 100 Minuten war das
Spiel beendet, welches von 5 Zuschauern besucht wurde, die den Gastgeber letztlich erfolgreich
nach vorne peitschten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 3:0-Erfolg gegen Popp / Dietzel zeigten Schmid /
Alsheimer ihren Kontrahenten ganz klar die Grenzen auf. Lange mit Amthor / Weiß ringen mussten
Hubert / Landwehr in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Wie ausgeglichen dieses Doppel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Nach anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehten derweil Landwehr / Rosel das Match gegen Benkert / Fuss und
gewannen mit 8:11, 11:6, 11:3 11:8. Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Los ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Rainer Popp zeigte Valery Schmid seinem
Kontrahenten ganz klar die Grenzen auf. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Ralf Alsheimer
bei seiner 1:3-Niederlage gegen Simone Amthor dann doch niedergerungen worden. Dann ging es
beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Wenig Gegenwehr bekam
Frank Hubert bei seinem Sieg in drei Sätzen von Lars Dietzel. Völlig ungefährdet war der Sieg von
Michael Landwehr gegen Daniela Weiß nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 11:5, 11:13,
11:8 nicht verloren. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Völlig ungefährdet war der Sieg von Hugo Landwehr
gegen Lothar Fuss nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 12:14, 11:8, 11:2 nicht verloren.
Kurzen Prozess machte anschließend Andreas Rosel beim 11:5, 11:7, 11:3 mit Georg Benkert bei
einem nie gefährdeten Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Valery Schmid machte
mit Simone Amthor beim 11:4, 11:6, 11:3 was er wollte und gewann sein Einzel souverän. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg der TG Würzburg Heidingsfeld 1861 IV geht es nun im nächsten Spiel am
22.10.2021 gegen den SC Heuchelhof Würzburg III, während der SB Versbach VIII am 22.10.2021
gegen den TSV Grombühl Würzburg IV antritt.

 Punkte:
 TG Würzburg Heidingsfeld 1861 IV

Doppel: Schmid / Alsheimer (1), Hubert / Landwehr (1), Landwehr / Rosel (1) 
Einzel: V. Schmid (2), R. Alsheimer (0), F. Hubert (1), M. Landwehr (1), H. Landwehr (1), A. Rosel
(1) 

 SB Versbach VIII
Doppel: Amthor / Weiß (0), Popp / Dietzel (0), Benkert / Fuss (0) 
Einzel: S. Amthor (1), R. Popp (0), D. Weiß (0), L. Dietzel (0), G. Benkert (0), L. Fuss (0)


